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Einen ruhigen Advent, ein schönes Weihnachtsfest  
und ein von Gott reich gesegnetes Jahr 2022 wünscht allen,  

auch im Namen der Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte  
und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarre Pisweg,  

Euer Seelsorger Michael Lercher 
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Liebe Pfarrangehörige und Men-
schen im Pfarrgebiet von Pisweg! 
 

Am Beginn des erneuten Lock-
downs schreibe ich diese Zeilen. 
Eigentlich habe ich, wie sicher 
viele andere auch, gehofft, dass 
die Corona-Pandemie möglichst 
bald vorüber geht und uns nicht 
mehr betrifft und einschränkt. 
Aber so ist es leider nicht… 
Ich kann mich nun darüber är-
gern, ich kann Schuldige und 
scheinbar Unfähige suchen, ich 
kann dubiosen Verschwörungs-
theorien nachlaufen u.ä., aber all 
das hilft mir genau gar nichts und 
verbessert meine persönliche 
Lage nicht, ganz im Gegenteil! 
Wenn wir die Situation anneh-
men und versuchen, das Beste da-
raus zu machen, wenn wir nicht 
gegeneinander, sondern mitei-
nander diese Pandemie zu meis-
tern versuchen, dann wird nicht 
länger die Krise uns, sondern 
werden bald wir die Krise beherr-
schen, hofft Michael Lercher. 
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Gebetsmeinungen 
 

 
 
Die folgenden monatlichen Ge-
betsmeinungen des Papstes für 
die Weltkirche und des Bischofs 
für unsere Diözese sind gute Hin-
weise und Anregungen, worum 
wir, neben persönlichen und 
pfarrlichen Anliegen, in den ein-
zelnen Monaten in besonderer 
Weise beten können bzw. sollen 
als Teil einer weltweiten / diöze-
sanweiten Gebetsgemeinschaft. 
 
Im Monat Dezember: 
 

Papst für die Weltkirche: 
Beten wir für die Katechisten, die 
bestellt sind, das Wort Gottes zu 
verkünden: Sie mögen in der 
Kraft des Heiligen Geistes mutig 
und kreativ dafür Zeugen sein. 
 

Bischof für unsere Diözese: 
Für die jungen Familien: Dass sie 
das Geschenk des Lebens dank-
bar annehmen und darin die Nähe 
und Güte Gottes erfahren. 

Im Monat Jänner: 
 

Papst für die Weltkirche: 
Wir beten für alle, die unter reli-
giöser Diskriminierung und Ver-
folgung leiden; ihre persönlichen 
Rechte mögen anerkannt und ihre 
Würde geachtet werden, weil wir 
alle Schwestern und Brüder einer 
einzigen Familie sind. 
 

Bischof für unsere Diözese: 
Für den Frieden in unseren Fami-
lien, in unserer Gesellschaft und 
unter allen Menschen, den Kin-
dern des einen Gottes. 
 
Im Monat Februar: 
 

Papst für die Weltkirche: 
Wir beten für alle Frauen des ge-
weihten Lebens, dankbar für ihre 
Sendung und ihren Mut, neue 
Antworten auf die Herausforde-
rungen unserer Zeit zu suchen 
und zu finden. 
 

Bischof für unsere Diözese: 
Für die Ordensleute und alle stil-
len Beterinnen und Beter in unse-
rem Land: dass sie nicht müde 
werden, die Kirche und Gesell-
schaft durch ihr stellvertretendes 
Gebet zu unterstützen. 
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Pfarrgemeinderats-
wahl 2022 

 

Alle 5 Jahre haben mehr als 4,5 
Millionen wahlberechtigte Ka-
tholikinnen und Katholiken die 
Möglichkeit, eine Funktion in ih-
rer Pfarrgemeinde zu überneh-
men oder mit ihrer Stimme den 
Kandidatinnen und Kandidaten 
das Vertrauen auszusprechen.  
Das nächste Mal ist es unter 
dem Motto "mittendrin" am 
20. März 2022 wieder so weit. 
 

Mittendrin ist ein großes Wort 
und sagt ohne Bezug gar nichts 
aus, obwohl es die kurze und 
prägnante Antwort auf viele Fra-
gen ist. Wir sind mittendrin in un-
serem Lebensalltag, in der Ge-
staltung unseres Glaubenslebens 
oder in unserem kirchlichen oder 
zivilgesellschaftlichen Engage-
ment. Wir sind mittendrin in 
kirchlichen, gesellschaftlichen 
bzw. politischen Veränderungs-
prozessen. 
Pfarren erleben diese Auswirkun-
gen hautnah mit, sie befinden sich 
mittendrin in diesem tiefgreifen-
den Veränderungsprozess, dessen 
Tragweite noch nicht fassbar ist. 

Ihre Antwort darauf ist nicht Ab-
warten oder Rückzug. Vielmehr 
fordern die Zeichen der Zeit dazu 
heraus, im aufmerksamen Wahr-
nehmen und im Dialog mit den 
Menschen vor Ort Kirche neu zu 
entwickeln. 
Dabei vertrauen wir auf Gott, der 
von sich selbst sagt: „Ich bin da.“ 
(Ex 3,14). Wir vertrauen auf Gott, 
der uns zusagt, dass er uns, das 
wandernde Volk Gottes, bei Tag 
als Wolkensäule und bei Nacht 
als Feuersäule begleitet (vgl. Ex 
3,22). Und weil das noch nicht 
genug ist, hat uns Gott seinen 
Sohn mitten in diese Welt ge-
sandt. Jesus ist mittendrin – auf 
ihn hin richtet sich Kirche aus, 
um ihn herum bildet sich Ge-
meinschaft. Aus der lebendigen 
Beziehung zu Jesus Christus und 
im Vertrauen auf einen mitgehen-
den Gott wird der Glaube zur 
Kraftquelle für das eigene Leben 
und zur Triebfeder für die Gestal-
tung von Kirche und Gesell-
schaft. 
 

(Dieser Text wurde übernommen 

von der Website der Pfarrgemein-

derätInnen der Diözesen Öster-

reichs www.pfarrgemeinderat.at) 
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KandidatInnen-Ermittlung  
für die Wahl des Pfarrgemein-
derates in der Pfarre Pisweg 
 

Laut aktueller Pfarrgemeindeord-
nung der Diözese Gurk, Ab-
schnitt Wahlordnung für die 
Pfarrgemeinderäte, haben alle 
wahlberechtigten Pfarrangehöri-
gen das Recht, geeignete Kandi-
datinnen und Kandidaten für die 
Wahl zum Pfarrgemeinderat bis 
spätestens 6 Wochen vor dem 
Wahltermin vorzuschlagen. 
 

Danach erstellt der Pfarrgemein-
derat anhand der eingelangten 
Vorschläge die Kandidatenliste 
unter Berücksichtigung folgender 
Kriterien:  
1. Bereitschaft zur religiösen 

Weiterbildung und konstrukti-
ven Mitarbeit im Geist des 
Evangeliums.  

2. Territoriale, soziale, kategori-
ale und (im zweisprachigen 
Gebiet) sprachliche Zusam-
mensetzung.  

3. Häufigkeit der Nennung in 
Kandidatenvorschlägen. 

 

Entsprechend dieser Wahlord-
nung ersucht der Pfarrgemeinde-
rat Pisweg alle Wahlberechtigten,  
wählbare Personen als Kandida-
tinnen und Kandidaten für die 
Pfarrgemeinderatswahl im Jahr 
2022 schriftlich (entweder per 
entsprechendem Formular oder 
einfach per Mail) bis spätestens 6. 
Februar 2022 vorzuschlagen.  
 

Zur Erläuterung: 

Wahlberechtigt sind laut Wahl-

ordnung alle Katholiken, die am 

20. März 2022 in der Pfarre Pis-

weg ihren ordentlichen Wohnsitz 

oder gewöhnlichen Aufenthalt 

haben und vor dem 1. Jänner 

2022 das 14. Lebensjahr vollen-

det haben. 
 

Wählbar sind laut Wahlordnung 

alle wahlberechtigten Mitglieder 

der Pfarrgemeinde, die vor dem 

1. Jänner 2022 das 16. Lebens-

jahr vollendet haben, die gewillt 

sind, die Aufgaben und Pflichten 

im Pfarrgemeinderat und den 

Ausschüssen zu erfüllen, die ord-

nungsgemäß zur Wahl vorge-

schlagen wurden und die Kandi-

datur schriftlich angenommen 

haben und die sich aktiv am 

Pfarrleben beteiligen. 
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Die Pfarrblatt-AusträgerInnen, 
die nach Weihnachten die Unter-
lagen für die diesjährige Sternsin-
ger-Aktion in alle Wohnungen 
und Häuser der Pfarre bringen, 
werden auch entsprechende For-
mulare für Kandidatinnen- und 
Kandidatenvorschläge mitbrin-
gen, die dann in Ruhe zu Hause 
ausgefüllt und in der Kirche, im 
Pfarrhof oder persönlich beim 
Pfarrer abgegeben bzw. einfach 
elektronisch per E-Mail ans 
Pfarramt geschickt werden kön-
nen. 
 

Alle Kandidatinnen-/Kandida-
tenvorschläge müssen bis spä-
testen 6. Februar 2022 beim 
Pfarramt Pisweg einlangen, um 
berücksichtigt werden zu kön-
nen. 
 

Ich bitte alle Wahlberechtigten in 
der nächsten Zeit zu überlegen, 
wer als Kandidatin, als Kandidat 
für die Wahl zum Pfarrgemein-
derat vorgeschlagen werden soll. 
 

Hilfreiche Fragen dazu sind: 
Wen vom bisherigen Pfarrge-
meinderat möchte ich nennen? 
 

Wen kenne ich vom Sonntags-
gottesdienst? 
 

Wen aus meinem Haus, aus mei-
ner Straße, aus meinem Dorf will 
ich anführen? 
 

Denkt bitte auch an Jugendliche, 
die Vertreter im Pfarrgemeinde-
rat sein können.  
 

Welche Interessen möchte ich im 
Pfarrgemeinderat vertreten haben 
und wer könnte diese Interessen 
vertreten? 
 

Wer könnte gesellschaftlich be-
nachteiligte Gruppen in der 
Pfarre im Pfarrgemeinderat ver-
treten? 
 

Welche Menschen haben beson-
dere Fähigkeiten in den Berei-
chen Caritas, Gottesdienst, Ver-
kündigung, Gemeinschaft? 
 

DANKE für Dein/Ihr Mittun, 
um möglichst viele geeignete 
Menschen als KanditatInnen 
zur Wahl vorzuschlagen. 
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Pfarrfriedhof 
 

Bei der Sitzung des Pfarrgemein-
derates am 17. September war 
u.a. auch der Friedhof Thema der 
Beratungen.  
Nach einem Lokalaugenschein 
wurde schließlich beschlossen: 
Urnen-Reihengrabstätten: 
Da Urnen-Beisetzungen immer 
mehr zunehmen, sollen am 
Friedhof Vorkehrungen für ei-
gene Urnen-Reihengrabstätten 
getroffen werden. Als mögliche 
Grabstätten bieten sich etwa an: 
Grab-Nr. A-11 (3-4 Urnenreihen-
gräber am Alten Friedhof an-
schließend an Grab von Karl, Ma-
ria und Ottilia Brunner) 
Grab-Nr. B-173 (3-4 Urnenrei-
hengräber am Neuen Friedhof an-
schließend an Grab von Peter und 
Heinrike Höfferer) 
Grab-Nr. B-174 (einige Urnenrei-
hengräber am Neuen Friedhof am 
früheren Standort der Müllinsel) 
 

Darüber hinaus können Urnen 
selbstverständlich in allen beste-
henden (Familien-)Grabstätten 
bzw. in neu zu errichtenden Ein-
zel-/Familiengräbern beigesetzt 
werden. 

Auflösung von Grabstätten: 
Wenn Gräber bereits aufgelas-
sen sind oder wenn bei beste-
henden Grabstätten die Grab-
gebühr trotz Aufforderung län-
ger nicht bezahlt wurde, dann 
sind laut Beschluss des Pfarrge-
meinderates diese Grabstätten 
am Friedhof auch „sichtbar“ 
vollständig aufzulösen und 
noch vorhandene Grabsteine 
oder Kreuze zu entfernen.  
Die letzten Grabnutzungsberech-
tigten bzw. ihre Nachkommen, 
sofern eruier- bzw. erreichbar, 
sind (laut Friedhofsordnung der 
Pfarrfriedhöfe der Diözese Gurk) 
verpflichtet, die von ihnen oder 
ihren Vorfahren/Angehörigen er-
richteten Grabstätten nach Auflö-
sung des Grabes auf ihre Kosten 
vollständig zu entfernen bzw. ent-
fernen zu lassen. 
Wenn kein Zuständiger eruiert 
werden kann, wird die Grabauflö-
sung schließlich von der Fried-
hofsverwaltung veranlasst. 
Ein aufgelöstes oder ein jahrelang 
„unbezahltes“ Grab kann (nach 
Ablauf der Ruhefrist) an neue 
Grabnutzungsberechtigte weiter-
gegeben und für eine erneute Bei-
setzung herangezogen werden. 
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Maximal-Maße von Grabstätten: 
Laut Beschluss des Pfarrge-
meinderates gilt ab sofort eine 
10 % Toleranzgrenze zusätz-
lich zu den (laut Friedhofsord-
nung der Pfarrfriedhöfe der Di-
özese Gurk) bestehenden Maxi-
malbreiten von Grabstätten un-
ter entsprechender Beachtung 
der jeweiligen Grab-Belegung. 
Somit gelten für den Pfarrfried-
hof folgende Maximalbreiten:  
Einzelgrab: max. 1,3 m  
Doppelgrab: max. 2,6 m  
Dreifachgrab: max. 3,9 m  
Diese Maße werden ab sofort bei 
jeder neuen Grabgebühren-Vor-
schreibung berücksichtigt. 
Daneben entscheidet über die 
Höhe der vorzuschreibenden 
Grabgebühr natürlich auch die je-
weilige Grab-Belegung: wenn 
beispielsweise innerhalb von 10 
Jahren zwei Personen in einem 
Grab beigesetzt wurden, dann ist 
diese Grabstätte ein Doppelgrab, 
auch wenn die sichtbare Grabge-
staltung max. 1,3 m breit ist. 
 

Grabgebühren-Vorschreibung: 
Die Vorschreibung aller offenen 
Grabgebühren ist nach Möglich-
keit noch für 2021 geplant. 

Aus der Pfarre 
 

 

Durch die Taufe wurden in die 
Pfarre aufgenommen: 
 

Santiago Adalbert  

Mauri Olschnogger, 

Mateo Adalgiso  

Mauri Olschnogger und 

Maria Isabela Isolde 

Mauri Olschnogger,  

Kinder von Antonia Olschnög-

ger-Mauri und Michele Mauri 

aus Albavilla (Italien) 

(getauft am 02.10.2021) 
 

Wir wünschen den Getauften 
Gesundheit und Gottes Segen 
 

 

 
Vom irdischen Leben  
wurde abberufen: 
 

Josef Knappinger aus Zedroß, 

( 17.11.2021, 87 Jahre alt) 
 

Der Herr schenke ihm 
das ewige Leben 
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Weitere ehrenamtliche Mesner 
für die Pfarrkirche gesucht 
Mesner kümmern sich um alle 
praktischen Belange in einer Kir-
che und schaffen die Rahmenbe-
dingungen, damit würdig Gottes-
dienst gefeiert werden kann. 
Die Pfarre Pisweg ist in der 
glücklichen Lage, in Raimund 
Plieschnegger und Josef Schöff-
mann zwei sehr eifrige, tatkräf-
tige und pflichtbewusste Mesner 
zu haben. 
Aus persönlichen Gründen müs-
sen die bisherigen „Dienstver-
hältnisse“ aber verändert werden, 
daher sucht die Pfarre Pisweg ab 
sofort zwei oder mehr Personen, 
Frauen oder Männer, die ehren-
amtlich etwa einen Mesnerdienst 
pro Monat an einem Sonn-/Feier-
tag übernehmen könnten. 
Wer selbst bereit ist, diesen wich-
tigen Dienst in der Liturgie zu 
übernehmen, bzw. wer glaubt zu 
wissen, wer dafür geeignet wäre 
und unbedingt gefragt werden 
sollte, bitte sich möglichst bald 
beim Pfarrer melden. Danke. 

Dienstags keine Kanzleistun-
den und Abendmessen mehr 
Seit einigen Monaten habe ich 
versuchsweise unter der Woche 
neben Freitag auch am Dienstag 
sowohl Kanzleistunde als auch 
Abendmesse angeboten. 
Nach längerem Beobachten, wie 
diese Angebote angenommen 
werden, bin ich inzwischen aber 
zur Überzeugung gelangt, (auf je-
dem Fall im Winter) sowohl die 
Kanzleistunden als auch die Wo-
chentagsmessen wieder auf Frei-
tag zu beschränken, aber dafür 
dann die Kanzleistunde probe-
weise ein wenig zu verlängern. 
 

Pfarr-Webseite auf  
Diözesan-Homepage 
Wichtige Informationen und alle 
liturgischen Termine, stets auf 
aktuellem Stand, sind immer und 
überall im Internet abrufbar. 
 

Beicht- und Aussprache- 
möglichkeit im Pfarrhof 
Wer den Wunsch nach Beichte 
oder Aussprache verspürt, ist ein-
geladen, mich anzusprechen oder 
anzurufen, um einen Termin für 
ein Beichtgespräch im Pfarrhof 
zu vereinbaren, sofern Corona-
bedingt möglich. 
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Danke am Jahresende 2021 
 

Danke allen, die in diesem Jahr 
durch ihr Mithelfen, Mitdenken, 
Mitsorgen und Mittun einen un-
schätzbaren und unbezahlbaren 
Beitrag für die Pfarre Pisweg ge-
leistet haben. 
 

Danke den Pisweger Pfarrge-
meinderätinnen und -räten und al-
len offiziellen pfarrlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. 
 

Danke aber auch den freiwilligen 
Helfern, die ohne eine bestimmte 
Funktion oder Beauftragung hel-
fend zur Verfügung stehen. 
 

Danke allen liturgisch Mitwir-
kenden für das Einbringen ihrer 
Talente zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen. 
 

Danke für das Bestellen von 
Ewiglicht, Messintentionen und 
das Mitfeiern der Gottesdienste. 
 

Danke den treuen stillen Betern. 
 

Danke allen Gruppen und Verei-
nen, die durch ihr Mittun das Le-
ben und die Feste der Pfarre mit-
prägen und mitgestalten. 
 

Danke Herrn Bürgermeister 
Siegfried Wuzella stellvertretend 
für die gesamte Marktgemeinde 
Gurk und die öffentliche Hand für 
das gute Miteinander und die Zu-
sammenarbeit. 
 

Danke allen Wohltätern und 
Spendern, die im Lauf des Jahres 
durch kleinere und größere Spen-
den sowohl für die Pfarre als auch 
weit darüber hinaus vieles erst er-
möglichen. 
 

Danke schließlich allen, die 
durch ihren Kirchenbeitrag zur 
Finanzierung bestimmter Grund-
kosten der Seelsorge in unserer 
Diözese beitragen. Nur so können 
wertvolle Baudenkmäler erhal-
ten, Bildung und Kultur für alle 
bereitgestellt, Menschen in Not 
unterstützt und die kirchliche Ei-
genständigkeit bewahrt werden. 
 

Danke den SpenderInnen für 
Gedenktafel Pfarrer Koller 
Freyja Lemisch, 
die Marktgemeinde Gurk, 
Franz Weitensfelder,  
Hannelore Steinwender, 
Raimund Plieschnegger, 
Rosemarie Leitgeb, 
Gerlinde Grießer, 
Marlies Felsberger, 
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Rudi Kogler, 
Siegfried Schöffmann, 
Hermine Schlintl 
und zwei anonyme Spender  
haben dankenswerter Weise in 
Summe 600 Euro als Beitrag  
zur Gedenktafel gespendet. 
 

Ergebnisse Zwecksammlungen 
 

Nach diesen Kirchensammlungen 
konnten jeweils folgende Spen-
denbeträge an die entsprechenden 
Stellen überwiesen werden: 
 

Kirchensammlung für die  
Partner-Diözese Sarajewo  
am 19.09.: EUR 98,97 
 

Kirchensammlung für die  
Weltmission (Missio)  
am 24.10.: EUR 178,80 
 

Elisabeth-Sammlung  
für die Caritas Kärnten 
am 21.11.: EUR 123,79 
 

 

 
Informationen zu den Zweck- 
Sammlungen der nächsten Zeit 
 

Advent-Nikolaussammlung  
Bruder und Schwester in Not: 
Der Heilige Nikolaus hat sich den 

Armen in besonderer Weise zuge-

wandt! Er war und ist ein Vorbild 

dafür, sensibel zu sein für die 

Nöte, die Bedrängnisse und die 

Bedürftigkeit der Menschen. Er 

hat das Elend der Menschen ge-

sehen und konnte durch sein 

barmherziges Wirken und sein 

Engagement viel Leid lindern.  

Folgen wir dem Vorbild des Bi-

schofs von Myra und teilen wir 

mit jenen, die täglich darum 

kämpfen müssen, ein Auslangen 

für sich und ihre Familien zu fin-

den. So wie es bei uns ein schöner 

Brauch und Tradition ist, Kinder 

zum Nikolausfest zu beschenken, 

so werden mit unserer Nikolaus-

sammlung notleidende Familien, 

Kinder und Jugendliche in Län-

dern des globalen Südens unter-

stützt.  

(Vorsitzende Bruder/Schwester in 

Not Rolanda Honsig-Erlenburg) 
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Corona-bedingt wird Bruder und 
Schwester in Not als Kirchen-
sammlung durchgeführt, daher 
liegen Spendensäckchen bei den 
Messen am 5. / 8. Dezember auf. 
 

Keine Haussammlung für  
Kirchenheizung möglich 
Schon das zweite Jahr in Folge 
verhindert ein Corona-Lockdown 
aktuell die Durchführung der bei-
den traditionellen Haussammlun-
gen für Bruder und Schwester in 
Not und für die Kirchenheizung.  
Im Pfarrgemeinderat wurde be-
sprochen, stattdessen diesem 
Pfarrbrief einen entsprechend 
vorgedruckten Erlagschein beizu-
legen, was aber in der zur Verfü-
gung stehenden kurzen Zeit nun 
nicht möglich war.  
Daher bitte ich alle, die für den 
recht stromintensiven Betrieb der 
Kirchenheizung einen Beitrag ge-
ben möchten, ihre Spende dies-
mal mit folgenden Bankdaten zu 
überweisen: 
Konto-Name: 
Pfarramt Pisweg 
IBAN: 
AT84 2070 6067 0001 3433 
Verwendungszweck: 
Spende Kirchenheizung 

Dreikönigsaktion 2022: 
Das Sternsingen läuft auch heuer 
wieder nicht wie gewohnt ab. 
Wegen Corona können die „Hei-
ligen Drei Könige“ Euch nicht zu 
Hause besuchen. Als Pfarre ist es 
uns aber wichtig, Euch dennoch 
die weihnachtliche Friedensbot-
schaft und den Segen für das neue 
Jahr zu bringen, als Zeichen der 
Hoffnung und der Zuversicht, 
und zwar indem wir Euch nach 
Weihnachten den Segen über die 
Pfarrblatt-Austräger/innen quasi 
„mit der Post“ übermitteln.  
Im Begleitbrief finden sich alle 
notwendigen Informationen und 
auch ein möglicher Vorschlag für 
eine kurze Haussegnung am Drei-
königstag im Familienkreis. 
Wer seinen Spendenbetrag zu-
gunsten der Dreikönigsaktion 
nicht überweisen möchte, kann 
auf Wunsch seine Spende dies-
mal auch den Pfarrblatt-Aus-
trägern mitgeben, eine Spen-
denliste haben sie heuer mit, so-
fern die dann geltenden 
Corona-Bestimmungen diesen 
kurzen Kontakt zwischen Spen-
derInnen und SammlerInnen 
erlauben … 
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Kirchensammlung am  
6. Jänner zugunsten der  
Päpstlichen Missionswerke: 
Die Kirchensammlung am Drei-

königstag dient dem wichtigen 

Anliegen der jungen Kirchen: der 

Ausbildung von einheimischen 

Priestern. Nur einheimische 

Priester am Ort ermöglichen erst 

verantwortungsbewusstes Planen 

und Durchführen von Hilfspro-

jekten in christlichem Geist. 

Brunnen und Krankenhäuser, 

Schulen und Kirchen sind wich-

tige Anliegen der Kirchen in den 

ärmsten Diözesen der Welt. Die 

wichtigste Investition aber ist die 

Investition in Menschen. 

(Diözesandirektor der Päpstli-

chen Missionswerke Kärnten  

P. Mag. Hanzej Rosenzopf SDB) 
 

Kerzenopfer-Kirchensamm-
lung am 2. und 6. Februar 
Das Opfergeld vom Fest Darstel-
lung des Herrn (Mariä Lichtmess) 
und dem darauffolgenden 5. 
Sonntag im Jahreskreis wird für 
den Einkauf von Kirchenkerzen 
für die Liturgie verwendet. 
 

Als Pfarre bitten wir  

jeweils um Euer Wohlwollen  

und danken für jede Spende. 

 
 

Liturgie-Übersicht der  
Weihnachtsfeiertage 
Freitag, 24. Dezember  
22.00 Uhr Christmette 
 

Samstag, 25. Dezember 
9.15 Uhr Pfarrmesse 
 

Sonntag, 26. Dezember 
9.15 Uhr Pfarrmesse  
Segnung von Wasser und Salz, 
Segnung des Johannis-Weins 
(Wein zum Segnen kann dazu 
von daheim mitgebracht werden)  
 

Kindersegnung 
Sonntag, 26. Dezember 
9.15 Uhr Pfarrmesse 
Heuer ist schon am 26. Dezember 
das Fest der Hl. Familie. Im Rah-
men der Pfarrmesse können dabei 
Kinder einen besonderen Segen 
empfangen (Möglichkeit zur 
Einzel-Kindersegnung). 
 

Hl. Messen zum Jahreswechsel 
Freitag, 31. Dezember  
18.30 Uhr Jahresschlussmesse 
 

Samstag, 1. Jänner 
9.15 Uhr Pfarrmesse zu Neujahr 
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Erscheinung des Herrn 
Donnerstag, 6. Jänner  
9.15 Uhr Pfarrmesse 
Diesmal ist bei der Pfarrmesse 
neben der üblichen Segnung des 
Dreikönigs-Wassers zentral von 
der Pfarrkirche aus wieder die 
Segnung aller Häuser und 
Wohnungen in der Pfarre und 
ihrer Bewohner vorgesehen, die 
normalerweise von den Sternsin-
gern besucht und gesegnet wer-
den, was Corona-bedingt derzeit 
nicht möglich ist. 
 

Taufe des Herrn 
Sonntag, 9. Jänner  
9.15 Uhr Pfarrmesse 
Dieses liturgische Fest beendet 
die Weihnachtszeit und erinnert 
alle Getauften nicht nur an die 
Taufe Jesu im Jordan sondern 
auch an die eigene Taufe.  
Im Rahmen der Pfarrmesse be-
steht daher, ähnlich wie in der Os-
ternacht, die Möglichkeit zur be-
wussten Tauferneuerung. 
 

Darstellung des Herrn 
Dienstag, 2. Februar  
18.30 Uhr Abendmesse mit  
Kerzensegnung 
Am Ende der Messe kann dann, 
am Vorabend des Gedenktages 

des Hl. Blasius, der traditionelle 
Blasius-Segen gegen Halskrank-
heiten empfangen werden. 
 

 
Bitte um Beachtung, dass ab De-
zember die bisher probeweisen 
Kanzleistunden am Dienstag wie-
der entfallen, aber am Freitag da-
für ein wenig verlängert werden. 
Kanzleistunde nach dem Lock-
down (sofern dann Corona-be-
dingt wieder möglich!) ab 17. 
Dezember probeweise jeweils 
freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr 
im Pfarrhof, um Messintentionen 
bzw. Ewiglicht zu bestellen, Ter-
mine zu fixieren, Fragen zu klä-
ren… Herzliche Einladung! 
Wenn an einem Freitag aus-
nahmsweise einmal keine Abend-
messe sein sollte, dann entfällt 
davor auch die Kanzleistunde. 
 

Vieles kann gerade jetzt natür-
lich auch telefonisch oder per 
E-Mail vereinbart werden… 
Nützen wir doch die uns zur 
Verfügung stehenden moder-
nen Kommunikationsmittel. 
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Pfarrkalender Dezember bis Februar 
 

Notwendige Änderungen, beispielsweise Coronabedingt, sind 
bitte dem jeweiligen Wochenplan im Schaukasten, der Verkün-
digung beim Gottesdienst und den Hinweisen auf der Pfarr-Web-
site der Diözesan-Homepage zu entnehmen! Danke 
 

2. Adventsonntag 
Advent-Aktion Bruder und Schwester in Not (Spenden-Säckchen) 
Das Ewiglicht in der Pfarrkirche brennt in dieser Woche  

für  Ottokar Heinlein 
 

So 05.12. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Ottokar Heinlein 
für  Otto und Edith Stingl 

 

Mo 06.12. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
 

HOCHFEST MARIÄ EMPFÄNGNIS 
Advent-Aktion Bruder und Schwester in Not (Spenden-Säckchen) 
 

Mi 08.12. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Konrad Trampitsch 
für  Paul Schlintl 

 

Fr 10.12. 18.30 Hl. Messe für  Walter und Rosi Plieschnegger 
 

3. Adventsonntag (Gaudete) 
Ewiglicht brennt für  Fam. Leitgeb vulgo Pirker und Surtmann 
 

Sa 11.12. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 12.12. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Sängerrunde Pisweg 
für  Karl Wernig 

 

Mo 13.12. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 17.12. 18.30 Hl. Messe für  Familie Leitgeb vulgo Pirker  

und Surtmann 
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4. Adventsonntag 
Ewiglicht brennt für  Theresia und Konrad Trampitsch 
 

Sa 18.12. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 19.12. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Peter und Rosina Felsberger 
für  Lambert Tamegger 

 

Mo 20.12. 09.00 Hl. Messe in Gurk 
 

HOCHFEST GEBURT DES HERRN 
 

Fr 24.12. 22.00 Christmette in der Heiligen Nacht 
für und um geistliche Berufe 
für  Theresia und Konrad Trampitsch 

Sa 25.12. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für Lebende und Verstorbene der Familien  

Brunner und Peitler 
für  Familie Wernig vulgo Freithofer 

 

FEST HL. FAMILIE 
Segnung von Stephanie-Wasser, Salz und Johannis-Wein 
Kindersegnung mit Möglichkeit zur Einzel-Segnung 
Ewiglicht brennt für  Josef und Karla Rabinig 
 

So 26.12. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Heinrike und Peter Höfferer 
für  Hugo und Romana Höfferer 

 

Mo 27.12. 09.00 Fest Apostel Johannes 
Hl. Messe mit Weinsegnung in Gurk 

Fr 31.12. 18.30 Dankmesse zum Jahresschluss 
für  Fam. Felsberger vulgo Hansl 

 

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA - Neujahr 
 

Sa 01.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Siegfried Stingl (Juliane Feichter) 
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2. Sonntag nach Weihnachten 
Ewiglicht brennt für  Fam. Trampitsch 
 

So 02.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Eltern und Geschwister Felsberger 
für  Maria Steinwender (Gerhard Scharf) 

 

Mo 03.01. 09.00 Hl. Messe in Gurk 
 

HOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN 
Segnung des Dreikönigs-Wassers 
zentrale Segnung aller Häuser/Wohnungen und der Bewohner 
Kirchensammlung für Päpstl. Missionswerke (Priesterausbildung) 
 

Do 06.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Karl und Christine Schlintl 

 

Fr 07.01. Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Hl. Messe mit kurzer Eucharistischer Anbetung 

für  Margit Regensburger 
 

FEST TAUFE DES HERRN 
Möglichkeit zur feierlichen Tauferneuerung im Gottesdienst 
Ewiglicht brennt für  Heinrike und Peter Höfferer 
 

Sa 08.01. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 09.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Juliana Schusser 
für  Ernst und Elfriede Leitgeb 

 

Mo 10.01. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 14.01. 18.30 Hl. Messe für  Theresia Lassnig 
 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Ewiglicht brennt für  Albert Janka 
 

Sa 15.01. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
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So 16.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
für  Fam. Putz vulgo Gruschitzer 
für  Rudolf Leitgeb 

 

Mo 17.01. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 21.01. 18.30 Hl. Messe (Messintention ist noch frei) 
 

3. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag des Wortes Gottes 
Ewiglicht brennt für  Michael und Angela Rabinig 
 

Sa 22.01. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 23.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Rabinig sen. und jun. und Angela 
für  Hermann Freiberger 

 

Mo 24.01. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 28.01. 18.30 Hl. Messe (Messintention ist noch frei) 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Ewiglicht brennt für  Johann Olschnögger 
 

Sa 29.01. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 30.01. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Familie Trampitsch 
für  Johann und Veronika Mayer 

 

Mo 31.01. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
 

FEST DARSTELLUNG DES HERRN 
Kerzensegnung und Möglichkeit zum Blasius-Segen 
Möglichkeit zur Kerzenspende für Kirchenkerzen für das Jahr 2022 
 

Mi 02.02. 18.30 Hl. Messe  
für  Karl Felsberger und Siegfried Maier 

 

Fr 04.02. Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Hl. Messe mit kurzer Eucharistischer Anbetung 

(Messintention ist noch frei) 
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5. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchensammlung für Kirchenkerzen für das Jahr 2022 
Ende der Einbringungsfrist für Kandidat/innenvorschläge zur 
PGR-Wahl am 20. März 
Ewiglicht brennt für  Peter und Heinrike Höfferer 
 

Sa 05.02. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 06.02. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Johann Olschnögger 
für  Paul Schlintl 

 

Mo 07.02. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 11.02. 18.30 Hl. Messe (Messintention ist noch frei) 
 

6. Sonntag im Jahreskreis 
Ewiglicht brennt für  Eltern und Geschwister Felsberger 
 

Sa 12.02. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 13.02. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 

für  Maria Steinwender (Hans-Peter Scharf) 
 

Mo 14.02. 09.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 18.02. 18.30 Hl. Messe (Messintention ist noch frei) 
 

7. Sonntag im Jahreskreis 
Ewiglicht brennt für  Familie Höfferer, Sutsch 
 

Sa 19.02. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 20.02. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
 

Mo 21.02. 18.00 Hl. Messe in Gurk 
Fr 25.02. 18.30 Hl. Messe (Messintention ist noch frei) 
 

8. Sonntag im Jahreskreis 
Ewiglicht brennt für  Verwandtschaft vulgo Poganzer 
 

Sa 26.02. 17.00 Sonntag-Vorabendmesse in Gurk 
So 27.02. 09.15 Pfarrmesse für Lebende und Verstorbene 
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W a h l k u n d m a c h u n g 
Am Sonntag, 20. März 2022, wird in unserer Pfarre  

der Pfarrgemeinderat gewählt. 
 

Der Pfarrgemeinderat ist jenes Kollegium der Pfarre, das zusammen mit 
dem Pfarrvorsteher für die Seelsorge verantwortlich ist, sie mitträgt und  
Fragen des pfarrlichen Lebens entscheidet. 
 

Wahlberechtigt sind Katholiken,  
1. die am Wahltag in der Pfarre ihren ordentlichen Wohnsitz oder gewöhnli-

chen Aufenthalt haben und  
2. vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 14. Lebensjahr vollendet haben.  
 

Wählbar  
sind alle wahlberechtigten Mitglieder der Pfarrgemeinde, die  
1. vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 16. Lebensjahr vollendet haben; 
2. gewillt sind, die Aufgaben und Pflichten im Pfarrgemeinderat und seinen 

Ausschüssen zu erfüllen; 
3. ordnungsgemäß zur Wahl vorgeschlagen wurden und die Kandidatur 

schriftlich angenommen haben; 
4. sich aktiv am Pfarrleben beteiligen. 
 

Kandidatinnen-/Kandidatenvorschläge 
Alle Wahlberechtigten der Pfarre sind aufgerufen, wählbare Personen als 
Kandidatinnen/Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl schriftlich (per 
Formular/per Mail) vorzuschlagen. Diese Kandidatinnen-/Kandidatenvor-
schläge müssen bis spät. 06. Februar 2022 beim Pfarramt einlangen. 
 

Amtliche und entsandte Mitglieder des Pfarrgemeinderates stehen nicht zur 
Wahl. Die feststehenden Namen können im Pfarramt erfragt werden. 
 

Briefwahl 
Wer an der Wahlausübung am Wahltag verhindert ist, kann bis zum 10. März 
2022 um die Zusendung der Wahlunterlagen ersuchen. Die Wahlunterlagen 
müssen bis spätestens vor der Wahl oder während der Wahlzeiten am Wahltag 
selbst bei der Wahlkommission eintreffen. 


